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Strobelsche Jntestat- und resp. Testaments-Benefi-
 cial-Erben q. Webers Ebefr. u. Cons., w. Schuld.

Natbanjche Erben g. v. Bünau und Consort., w.
Schuld u. Arrests.

Münscher u. Cons. g. d. v. Keudelfchen Vormund,
 w. Abänderung eines Flutgrabrns.

Knierim g. Dott, w. Forber.

 Möllers Witwe g. Burchhardi's Ehefr., w. einer
Wiese.

Dannenberg g. v. Stockhausen u. Cons., w. Dar
lehen.

 Kammer-Adv. g. Wille Erben, w. Arrests.
D -tzsch g. v. Kendel, w. Schuld.

Hottescher Cuxat. g. Knöpfe!, in väterl. Gewalt
seiner Kinder, w. Verletzung im Pflichttheil.

Schenkel g. Breul, w. verweigerten Frachtgeldes.
 Ciermont u. Cons. g. v. Bischvffshansen, w. Kaufs.

Döhneg. v. Dallwigk-Lichtenfelösche Rcvenüen-Er
heber, w. Erblehngeldeö.

Siebertscher Vorm. g. denselben, w. desselben Ge
genstandes.

Jacobs Witwe g. denselben, desgl. .
Grpprrt g. denselben, desgl.
Reuterfcher Vormund g. denselben, desgl.
Derselbe g. denselben, desgl.
Herdmann g. denselben, desgl.
Kraft g. denselben, desgl.
Bläsing g. denselben, desgl.
Rmg g. denselben, desgl.
Jacob g. denselben, desgl.
 Müller g. denselben, desgl.
Wagner g. denselben, desgl.

 Lecke g. denselben, desgl.
Göbel g. denselben, desgl.
Japhet g. denselben, desgl.
Gumpert q. Homburg, w. Forderung.

 Born g. Möller sch. Curat., w. Forder.
Sonnenschein g. Schirmer, w. Forderung.

 Stucken g. Möllerschen Curat., w. Schuldforder.
Lemmer g. Dott, w. Schuld.

Endsbescheide.
v. Buttlar u. Cons. g. v. Buttlar u. Cons., w.

Arrests u. Vergl. Geldern, (Ends- u. Vorbesch.)

Bergmann u. Cons. g. Buch, w. schuld. Hausmiethe.
Hocmel g« v. Gehren, w. Erfüll, eines Pachvertr.

 Pfleging u. Cons. g. Waitz v. Eschenschen Vorm,
und Cons., w. Entschäd.

 Peter g. Rommels Erben w. Erbschaftsstreitigk.

Fink g. d. v. Dallwigk-Lichtrnfelssch. Rev. Erheb.,
w. Erblehngeldes.

Gleichmann, z. S. v. Buttlar u. Cons. g. v. Butt

lar u. Cons., w. Arrests u. Vergleichsgeldern.

Die Weinhandlung Henkel «ndHäutjens g. Wachs,
 w. Schuld.

U n g l ü ck s f a l l e.

1. Am i7ten d. M. wurde in der Nähe von Philipps
thal, ohnweit der dortigen Mühle, in der Werra ein
entseelter Körper gefunden, welcher für den, seit
ohügefähr 8 Tagen vermißten Apotheker Ludwig
Ferdinand Holland aus Vacha, anerkannt worden
ist. Wahrscheinlich hat sich derselbe in einem An
falle von Tiefsinn selbst in das Wasser gestürzt,
 da keine Spuren erlittener Gewaltthätigkeit sich
an ihm vorfanden.

Schenklengsfeld, am 18. Mai 1820.

Kurfürstlich Hessisches Amt Landeck daselbst,
von Milchling, Amtmann.

2. Den L7sten d. M. ertrank der 6s Jahre alte Schnei

dermeister George Herrmann Läufer aus HerSfeld,
 im dasigen Fuldafirom, worin er wahrscheinlich in
der Betrunkenheit gestürzt war. Alle angewendeten
Rettungsmiktel waren vergeblich.

Cassel, am 29. Mai 1820.

3. Der Schweinrtreiber Siemon aus Hollstein, Amt-
Lichtrnau , lst am 6ten d. M., ohnweit Niederkau-

fangen, in einem kleinem Flüßchen, die Losse ge
nannt, todt gefunden worden. Wahrscheinlich hat
sich derselbe absichtlich in den Fluß gestürzt, und
hierdurch seinen Tod veranlaßt.

Waldau, am 24. Mai 1820.

Kurf. Hess. Amt hiers. Schmitten.

Warnungs-Anzeige.'
Durch ein hohes Rescript Kurfürstlicher Regierung

vom i8ten dieses, ist der hiesige Zangenschmied
Adam George Reichhard, wegen eines an derWri-

 debrunner Landstraße begangenen Baumfrevels, zu
einer ömonatlichen Zuchthausstrafe verurtheilt, und
heute dahin abgeführt, dem Amts-Diener Schwarz
aber, als dem Anzeiger des boshaften Frevlers,

 die gesetzmäßige Belohnung von so Rthlrn. aus der
Ober-Wegebau-Caffe zuerkannt worden.

Schmalkalden, am 26. Mai 1820.

Der Criminalrichter Schödde.

Todes - Anzeige.

Heute Morgen gefiel es dem Allgätigen meinen
treuen Lebensgefährten, den Kaufmann Johan

 nes Götze, in seinem özsten Lebensjabre, nach
einem vierzehntägigen Krankenlager. von mir abzu
rufen. Unersetzlich ist mir der Verlust! gerecht
mein Schmerz! Wer den Guten kannte, wtrd ihm


